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13. Schulentwicklungsplanung der Gemeinde Hürtgenwald; 

hier: Errichtung einer Sekundarschule  

176/2011 

  

Beschluss: 

Der Rat der Gemeinde Hürtgenwald fasst zur Sicherstellung eines zukunftsfesten, 

qualitativ hochwertigen und wohnortnahen Schulangebotes folgende Beschlüsse zur 

Weiterentwicklung der Schullandschaft in der Nordeifel: 

 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorbereitungen für die Errichtung einer 

Sekundarschule gem. § 17 a SchulG in einem Schulzweckverband (§ 78 Abs. 8 

SchulG) mit den drei Partnerkommunen Monschau, Roetgen und Simmerath zu 

treffen.  

 

2. Die Projektgruppe Bildung und Region in Bonn (biregio) wird beauftragt, die bereits 

    vorliegenden Schulentwicklungsplanungen für die Region Monschau (Stand: 

Januar 2011) und für den Kreis Düren (Stand: Juni 2011) fortzuschreiben und in 

einem gemeinsamen Schulentwicklungsplan für die Kommunen Hürtgenwald, 

Monschau, Roetgen und Simmerath zusammenzufassen. In dieser anlassbezogenen 

Schulentwicklungsplanung ist darzulegen, wie eine gemeinsame Sekundarschule 

an den drei Standorten Hürtgenwald, Monschau und Simmerath (mit jeweils 

mindestens 2 Zügen der Jahrgangsstufen 5 bis 10) umgesetzt werden kann. 

 

3. Die Verwaltungen werden beauftragt, auf der Grundlage des gemeinsamen  

    Schulentwicklungsplanes der Kommunen Hürtgenwald, Monschau, Roetgen und 

Simmerath in enger Zusammenarbeit mit allen Beteiligten (z.B. Schulträger, 

Schulleitungen, Schulaufsichtsbehörden, Planungsbüro biregio) entsprechende 

pädagogische, räumliche und organisatorische Konzepte für die Errichtung einer 

gemeinsamen Sekundarschule zu erarbeiten. 

 

4. Alle Schulen der Kommunen Hürtgenwald, Monschau, Roetgen und Simmerath sind 

frühzeitig in die Ausarbeitung eines pädagogischen Konzeptes einzubeziehen. 

 

5. Verbindliche Kooperationspartner für die gymnasiale Oberstufe gem. § 17 a Abs. 2 

SchulG sollen das Franziskus- Gymnasium Vossenack und das Städtische St.-

Michael-Gymnasium Monschau sein. Weitere Partner, wie etwa das Berufskolleg 

Simmerath/Stolberg der Städteregion Aachen sind denkbar und werden eingeladen, 

sich an einer Zusammenarbeit zu beteiligen. 

 

 

6. Mit der Umsetzung der Vorarbeiten wird unverzüglich begonnen, so dass in dem 

Jahr 2012 eine rechtzeitige Antragstellung zur Errichtung einer gemeinsamen 

ekundarschule an die obere Schulaufsichtsbehörde (Bezirksregierung Köln) 

möglich ist. Es ist das Ziel, dass die neue Sekundarschule zum Schuljahr 2013/2014 

startet. 
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7. Dieser Beschluss ersetzt den Ratsbeschluss der Gemeinde Hürtgenwald vom 

13.10.2011 

    hinsichtlich einer alleinigen Kooperation mit der Gemeinde Simmerath zur 

Errichtung einer Sekundarschule zum Schuljahr 2012/2013. 
 

Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 




